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Bon der Sparprämien-Anleihe
finden jährlich zwei Verlosungen statt . In jeder Ziehung
kommen 2500 Gewinne zur Entscheidung und zwar 5 Ge¬
winne zu je einer Million Mark , 5 zu 500 000 Ji,  5 zu
300 000 Jt,  5 zu 200 000 Ji,  10 zu 150 000 M,  20 zu
100000 . Ji,  50 zu 50 000 Ji  und weitere 2400 Gewinne.

Selbst wer in der ersten Ziehung mit einem reichen
Treffer bedacht wird , nimmt solange an den Vörteilen der
weiteren Verlosung teil , bis die Nummer in der Rückzah-
iungsauslosung erscheint , und die Auszahlung des Stückes
mit den aufgelaufenen Zinsen erfolgt.

Hindenburg in Berlin.
Berlin , 13 . Nov . Ueber die Ankunft Hindenburgs wird

noch gemeldet : Hindenburgs Ankunft  gestaltete sich
zu einer erhebenden Kundgebung.  Auf dem
Bahnhof Zoo hatten sich zur Begrüßung eingefunden Luden¬
dorff, v . Lüttwitz , Helfferich , Oberst Reinhardt und zahlreiche
Offiziere der ehemaligen Obersten Heeresleitung . Hinden¬
burg eilte sofort auf Ludendorff zu , umarmte und küßte ihn,
dem, seit ihrer Trennung in 2paa hatten sich die beiden nicht
wiedergesehen . Vor der Tür des Bahnhofs hatte eine
E hr e n k o m p a g n i e der Brigade Reinhardt Aufstellung
iienommen . Der Feldmarschall -schritt die Front ab und ließ
die Truppen im Parademarsch an sich vorbeimarschieren.
Eine nach Hunderten zählende Menge brachte dem Ange-
kommcnen begeisterte Kundgebungen dar und sang „Deutsch¬
land, Deutschland über alles " . Neben den Hochrufen hörte
man auch Ausrufe wie „Nieder mit dem Untersuchungsaus¬
schuß!" Nur mit Mühe konnten sich die Autos in Bewegung
sitzen. Sic wurden unterwegs mit Blumen bewor¬
fen.  Der Feldmarschall begab sich mit seinem Schwieger¬
sohn, der mitgekommen war , in sein Hotel . Seine Ver¬
nehmung dürfte nicht vor Montag stattfinden.

Hindenburg deckt Ludendorss.
Wie der Berliner Vertreter der „Münch .-Augsb .-Abend-

Ztg." meldet , äußerte Hindenburg  einem Freund gegen¬
über, er verstehe die bei der Ludendorffhehe zu Tage ge¬
betene Beurteilung des Generals schon deshalb nicht , weil
nicht Ludendorff,  sondern er selbst  ganz allein die
tzanze Verantwortung für alle militärischen Entschei¬
dungen trage . Er könne nur sagen , daß nichteine ein¬
zige  Entscheidung , wenn er sie unter den gleichen Verhält¬
nissen anders zu fällen hätte , anders ausfallen würde , als
sie tatsächlich ausgefallen sei. Gewiß sei der Krieg schwer
gewesen ; er wäre dennoch bei Anspannung aller Kräfte zu
kinem günstigen Ende zu führen gewesen . Weshalb er
schließlich verloren gegangen sei . werde die Geschichte ein¬
wandfrei seststellen .

Verbotene Zeitungen.
mz Mainz , 13 . Nov . Man schreibt uns : Gemäß einer

Entscheidung vom 11 . Nov . 1919 hat der General , Ober¬
befehlshaber der Rheinarmee , die Einfuhr der „Volks-
!>imm e" von Frankfurt und der „Frankfurter Zei-
>u n g" während drei Monate verboten.

Die „Volksstimme " hat am 3 . November einen gehässigen
Artikel gegen die ftanzösische Armee veröffentlicht . Dieser
Artikel war in niedrig -beleidigenden Ausdrücken verfaßt und
biil solcher Grobheit geschrieben , daß jeder vernünftige und
wohlerzogene Mensch darüber entrüstet sein mußte.

Was die „Frankfurter Zeitung " anbelangt , so läßt sie,
sozusagen jeden Tag die Absichten der französischen Behör¬
de» in Verdacht ziehende und verleumderische Artikel ver¬
öffentlichen , öie , ohne sich um die Wahrheit zu bekümmern,
beu einzigen und offenkundigen Zweck haben , mit einem un-
ounehmdaren , ständigen Vorurteil und Unehrlichkeit die Be¬
völkerung gegen die ftanzösischen Behörden und Truppen
^ufzureizen.

Lloyd George und Polncare.
mz London , 13 . Nov . Havas . Lloyd George , der weder

öent Bankett zir Ehren Poincaräs noch dessen Abreise nach
Glasgow beiwohnte , stattete am 12 . November dem Präsi¬
denten einen Besuch ab , bei welcher Gelegenheit sich beide
Engere Zeit unterhielten . Dieser Unterredung wird große

--Bedeutung beigeniessen.

Politische Rundschau.
Die Gefangenen in Frankreich.

mz Berlin , 13 . Nov . Die Reichszenttalstelle für Kriegs-
und Zivilgesangene teilt mit : Die in einigen Zeitungen ver¬
öffentlichte Nachricht , daß der erste Zug mit Kriegsgefange¬
nen aus Frankreich am 11 . November in Essen eingetroffen
sei und weitere Transpotte unterwegs seien , trifft nicht zu.
Auch eine Havas -Meldung , wonach ein Transport deutscher
Gefangener aus Japan angekommen sein soll , bestätigt
sich  nicht . Den Angehöttgen wird wiederholt angeraten,
bezüglich der Eefangenenheimkehr nur den amtlichen Mit¬
teilungen Glauben zu schenken, für deren rechtzeitige Ver¬
öffentlichung Sorge gettagen ist.

Trauerfcicr für Haafe.
mz Berlin , 13 . Nov . Im Plenarsitzungssaal des Reichs¬

tages fand heute vormittag die Trauerfeier der Unab¬
hängigen sozialdemokratischen Pattei für den verstorbenen
Führer Hugo Haase statt . Vom Vizepräsidenten L o e b e
wurde ein Kranz der Nationalversammlung mit schwarz -rot-
goldenen Schleifen neben,die Urne nicdergelegt . Saal und
Tribünen waren von einer dichten Menschenmenge besetzt.
Auf den vorderen Sitzen saßen die näheren Angehörigen und
Freunde des Verstorbenen . Nach den Vorträgen der Musik¬
kapelle und des Arbeitersängerchores sprach Alexander
M o i s s i Goethes Epilog zur Glocke. Dann folgten An¬
sprachen des früheren Volksbeauftragten Dittmann  und
des AbAg . Zubeil;  sodann sprachen die Vertreter der
Parteiorganisationen , der Parteipresse und der Kommunisti¬
schen Partei , des russischen Proletariats und der Deutschen
Friedensgesellschaft und des Bundes „Neues Vaterland " .
Inzwischen formietten sich vor dem Reichstagsgebäude Tau¬
sende von Angehöttgen der Partei zu einem Zuge , der die
Aschenurne auf den Friedhof von Friedrichsfelde geleitete.

Aus vcm deutschen Heere aussiefchiede« .
Das Heeresverordnungsblatt bringt einen Erlaß des

Reichsministers , der die im Baltikum  verbliebenen , na-
nientlich aufgeführten Formattoncn als aus dem Verbände
des deutschen Heeres ausgeschieden  bezeichnet und die
Behörden anweist , keinerlei Anordnungen dieser Truppen
auszuführen.

mz Königsberg , 12 . Nov . Die interalliierte
K o m m i s s i o n für das Balttkum ist hier eingetroffen und
hält heute ihre erste Sitzung ab . Zu der Besprechung in
Tilsit sind der Stabschef der russischen Westarmee und die
Führer der selbständigen Detachements eingeladen worden.
Hierfür ist ihnen , freies Geleite zugesichert worden.

Kleine Nachrichten.
mz Berlin , 13 . Nov . Vom Verein B e r l i n e r P resse

wurde folgende Entschließung angenommen : Die Presse¬
freiheit  wurde in den letzten Tagen und Wochen wieder¬
holt durch Verbote Berliner Zeitungen verletzt . Der Verein
Berliner Presse legt gegen diese Vergewaltigungen der freien
Meinungsäußerung die schärfste Verwahrung  ein und
erklätt , daß , solange auf dieses Kampfmittel nicht verzichtet
wird , von einem vettrauensvollcn Zusammenarbeiten zwi¬
schen Regierung und Presse nicht die- Rede sein kann.

mz Berlin , 13 . Nov . Nach zuverlässiger Mitteilung wird
der Reichskommissar für die K o h I c n v e r t e i l u n g be¬
reits in den allernächsten Tagen angewiesen werden , den
Zeitungsdruckpapierfabriken monatlich
eineMinde ft menge anKohlen,  die nach Angabe
der Druckpapierfabttken bei Lieferung in guter Beschaffenheit
zur Deckung eines angemessenen Bedarfs der Tagespresse
genügt , beschleunigt zur Verfügung zu stellen . Außerdem
wurde bereits darauf hingewirtt , daß bei der Beförderung
des Zeitungspapicrs von der Fabrik zum Verkehr trotz der
angeordnetcn Verkehrssperre keine Stockung eintritt . Auch
eine Reihe anderer Maßnahmen wurden getroffen , um im
gegenwärtigen Augenblick , soweit wie möglich den Papier¬
bedarf der Presse zu decken.

ckz München , 13 . Nov . Der MünchencrS  t a d t r a t
beschloß gegen die Stimnien der Unabhängigen den Münch¬
ner Straßenbahnern,  die am Sonntag seietten,
keinen Lohn  zu zahlen und weitere Strafen in Aus¬
sicht zu nehmen . '

mz Hamburg , 13 . Nov . Der Altonaer Fisch-
d a m p f e r „Holstein " ist beim Fischen in der Nordsee a u s

eine Mine  gelaufen und in die Lust geflogen . Von 12
Mann der Besatzung wurden 4 Mann gerettet.

mz Amsterdam , 12 . Nov . DerholländischeDam-
p f e r „Zaan " ist auf der Reise nach Reval in der Nordsee
auf eine Mine  gelaufen und gesunken . Hierbei sind
22 Personen umgekommen.

CokalDacl)ri(l)ien.
* Königstein , 15 . Nov . Die von dem hiesigen Tau-

n u s k l u b gestern nach jahrelanger Pause unternommene
Wanderung zum Feldberg nahm bei genügender Beteiligung
wanderfroher Mitglieder und Freunde des Vereins einen
recht guten Verlauf . ' Alle Teilnehmer sind sich dattn einig,
daß ihnen der gesunde Sport einige recht genußreiche
Stunden gebracht hat . Die noch in allen Farben prangen¬
den Laubbäume im stillen Bergwalde boten schon prächtige
Bilder , deren Schönheit sich steigerte , je mehr man dem
Gipfel des Berges näher kam . Die dort stehenden Fichten-
und Tannenbestände aber wirken in dem auf ihnen lastenden
Schneekleide , Stamm und Zweig unter diesem mit Rauhreis
überzuckett , wirklich wunderbar . Ein schöneres Winterbild,
wie es jetzt da oben zu sehen , ist fast nicht denkbar und sollte
deshalb die für morgen angesetzte Hauptwanderung eine
recht zahlreiche Beteiligung finden . Die gestrige Probe-
Wanderung fand ihren Schluß mit der Festsetzung des
Wanderprogrammes für das kommende Jahr , das den
Wünschen aller Wanderfreunde gerecht werden und dem
Vereine voraussichtlich auch noch neue Mitglieder zusühren
dürfte . — Der Abmarsch für die morgen angesetzte Familien¬
wanderung ist in Anbettacht der kurzen Tage aus 1 2 U h r
mittags  festgesetzt , Abmarsch wieder vom Pinglerbrunnen.

* Fußbalst Infolge der Bahnsperre mußten die Ver¬
bandsspiele vom 2 . November ab unterbrochen werden . Für
den morgigen Sonntag hat sich nunmehr der hiesige F .-E.
1910 mit seiner 1 . und 2 . Mannschaft dem F .-E . Unterlieder¬
bach zu einem Pttvatspiel verpflichtet . Abfahrt 11 .22 Uhr.
Spannende Spiele dürfen zu erwarten sein , da Unterlieder¬
bach in Klasse 3 an führender Stelle steht.

* Lebhaftes Schneetreiben bei 5 Grad kalt verstärkte das
Winterbild hier noch mehr . Schlitten - und Rodelbahn wird
morgen zu benutzen sein.

* Meldepflicht für gewerbliche Verbraucher von Brenn¬
stoffen in : November 1919 . Gewerbliche Verbraucher von
mindestens 10 Tonnen Kohle , Koks und Briketts monatlich
müssen laut Bekanntmachung des Reichskommissars für die
Kohlenverteilung vom 6 . Ostober 1919 (Reichsanzeiger Nr.
234 ) die üblichen Meldungen bis spätestens 5 . November
erneut erstatten . Grundsätzliche Aenderungen in den Be¬
stimmungen über die Meldepflicht sind für die Allgemeinheit
gegenüber dem Vormonat nicht eingetteten . Auf in einzel¬
nen Gebieten besonders zu beachtende Puntte wird von den
zuständigen amtlichen Stellen noch näher hingewiesen wer¬
den . Die Meldekatten sind bei der bekannten Stelle zum
Preise von M  0,40 für ein Mcldekattenhest mit 5 Karten
(0,50 für ein Meldekattenheft mit 6 Karten ) nebst Wottlaut
der Bekanntmachung sowie von 0,10 Ji  für eine Einzelkartc
erhältlich . Es wird noch darauf aufmerksam gemacht , daß
der Aufdruck auf den Meldekatten „Bttefporto Ji  0,15“
noch nicht nach den vom 1. Oktober ab geltenden erhöhten
Pottosätzen abgeändett worden ist und selbstverständlich fiir
die Meldekartensendungen der nunmehr geltende Posttaris

maßgebend ist._

von nah und fern.
Frankfurt a . M ., 14 . Nov . In den beiden letzten Nächten

wurden bei Wohnungs - und Geschäftseinbrüchen Gegen¬
stände und Lebensmittel für rund 115 000 M gestohle  n.
— Eine gefährliche Einbrecherbande , die in Frankfurt,
Fechenheim , Offcnbach und Leipzig viele schwere Einbrüche
verübt hat , wurde hier und in Leipzig fcstgenammcn . Der
Führer der Bande war der 24jährige Kellner Karl G r o h
aus Fechenheim , der bereits die Mittäterschaft an elf Ein¬
brüchen zugestand . Zuletzt erbeutete er für 160000 Ji  Pelze
bei einem Einbruch in Leipzig.

Wiesbaden , 14 . Nov . In der ersten Sitzung der neu¬
gewählten Stadtverordneten wurde Justizrat Dr . A l b e r 1 i
als Stadtverordnete „ vor st eher,  zu dessen Stell-
vettreter dter Sozialist Karl Gerhardt gewählt . Stadtver-



ordneter v. Eck brachte einen Antrag ein, nach dem an maß¬
gebender Stelle dahin zu wirken sei, daß Wiesbaden
bei der Neueinteilung der Provinz Hessen-Nassau Titz d er
Provinzialregierung und des Oberpräsi¬
denten  werde.

Mainz, 14. Nov. Bon seiner Wahl zum Oberbürger¬
meister von Pforzheim ist Bürgermei st er Gündert
hier selbst nichts bekannt.

Esch, 14. Nov. Heute feiern die Eheleute Friedrich
Ries,  Bäckermeister, das Fest der goldenen Hoch¬
zeit.

Letzte rtacbricDtcn.
ML Paris , 14. Nov. Für den 17. November erwartet

nian die Ankunft der deutschen Delegierten , die
mit der Unterzeichnung des Protokolls  über
die Ausführung des Waffenstillstandesbeauftragt sind. Die
Delegatton ist geführt von dem Bevollmächtigtenvon Si¬
mons.  Frhr . von L e r s n e r wird den Bevollmächtigten
angehören. Der Delegation sind auch Fachleute beigegeben.

mz Paris , 13. Nov. Gestern wurde den Blättern zu¬
folge dem Sekretariat der Friedenskonferenz eine von Sas-
sarow Unterzeichnete bulgarische Note überreicht, die bekannt
gibt, daß Bulgarien  bereit ist. den F r i e d e n s v er -
trag zu unterzeichnen.

wz Wien, 14. Nov. Die Blätter melden aus Buda¬
pest : Die von französischen Offizieren begleitete Vorhut
H o r t y s zog heute unter Oberst Lehar,  von der Bevölke¬
rung stürmisch begrüßt, in Budapest ein, nachdem die Ru¬
mänen die Stadt nachts geräumt hatten. Die Ordnung
wurde nirgends gestört.

mz Antwerpen, 14. Nov. Das Prisengericht fällte in
der Angelegenheit der 1914 von der belgischen Behörde in
Antwerpen beschlagnahmten deutschen Schiffe  das
Urteil und erkannte die Prisen für gülttg. Es handelt sich
um 3 3 Schiffe  von ungefähr 150 000 Tonnen.

Behanntmndmng.
Nach der Verordnung über Matznahmen gegen die Kapitalflucht vom

24 Oktober 191» dürfen Zins- oder Gewinnanteilscheine, sowie ausgeloste, gekündigte oder
zur Rückzahlung fällige Stücke von inländischen Wertpapieren vom 1. Dezember 1919 ab
bei den Banken nur noch gegen Vorlage der vorgeschriebenen Bescheinigung über die bei
der Steuerbehörde erfolgte Anmeldung der dazu gehörigen Stücke eingelöst werden.

Ohne diese steuerbehördliche Anmeldung darf eine Einlösung nur erfolgen, wenn
die Wertpapiere bei einer Bank» zur Verwahrung und Verwaltung hinterlegt find.

Es empfiehlt stch daher für die Wertpaplerdesitzer. ihre Wertpapiere bei
uns zu hlnterlegen.

Die Einreichung kann bei unserer Hauptkasse in Wiesbaden sowie bei
sämtlichen Landesbankftellen erfolgen.

Wiesbaden , den 11. November 1919.
Direktion der Naffauischen Landesbank.

Amtliche Bekanntmachungen.
Auf Anordnung der französischen Militärbehörde ist die

Einfuhr der frankfurter „Bolksstimme" vom 7. November
dS. Js . ab auf 3 Monate verboten.

Könlgftein , den 14. November 1919.
Der Lnndrat : Jacobs.

Bei einem Maultier des Landwirts Peter Fischer Sr
in Ruppertshain ist die Räude ausgebrochen.

Kvnigstein i. T>, den 12. November 1919.
Der Landrat : Jacobs.

Die bei dem Sckweine des Herrn Paul Braun tRestau'
ration „Taunusblick"» in Kelkheim i. T . nusgebrochenen
Backsteinblattern sind wieder 'abgeheilt.

Königstein 1. T., den 12. November 1919.
Der Landrat : Jacobs.

Bekanntmachungen für Falkenstein.
Nachtrag

zu dem dem Ortsstatut über den Bezug von elektr . Strom
und Anlage der Leitungen , gähler , Revisionen usw.
vom 13. Dez. 1912 beigegebenen Tarif betr. Entnahme elektr.
Stromes und Zählermiete.

Auf Grund deö § 6 der Landgemeindeordnung vom
4. August 1897 hat der Gemeknderat am 20. 10. 19 und die
G emeindevertretung am 23. 10. 19 beschlossen, die 88 7 und
10 des vorgenannten Ortsstatuts betreff nd Gebühren in nach¬
folgender Weise mit Gültigkeit vom 1. Okt. 1919 abzuändern:

8 7. Zu den in 8 7 festgesetzten Zählermieten soll
infolge der eingetretenen Teuerung ein Ausschlag von
50 Prozent treten.

8 10. Der Grundpreis des für die verschiedenen Ber-
brauckszmecke abgegebenen Stromes ivird nach Zähler¬
angaben wie folgt berechnet:

1. für die Kilowattstunde für Beleuchtungszwecke 90 Pfg.
2. für die Kilowattstunde für Krastzwecke. . . 65 Pfg.

Der Stromabnehmer usio. in der bisherigen Fassung.
Falkenstein . 28. Oktober 1919.

L. S. Der Bürgermeister : Hassrlbach.
Genehmigt durch Beschluß des Kreisausschusfes vom

7. 11. 1919.
Königstein i. T.. den 10. November 1919.

L. S. Der Vorsitzende des Kreisausschusses:
Jacobs . Landrat. _

§ 4.

Nachtrag
zu dem der Friedhofsordnung vom 8. November 1896

beigegebenen Tarif:
Aus Grund des § 6 der Landgemeindeordnung vom

4. August 1897 hat der Gemeinderat an, 16. Oktober 1919
und die Gemeindevertretung am 23. Oktober 1919 beschlossen,
die 88 4 und 5 des der Friedhofsordnung vom 8. November
1896 beigegebenen Tariis in nachfolgender Weise abzuändern:

Dieselben sollen für die Folge lauten:
Die Fuhrtaxe bei Benutzung des Leichenivagens be¬
trägt für jede Leichensuhr innerhalb des Ortöbezirks:

Klaffe l 40.- Mark
„ II 25.- ..
„ III 18.- „

Für jede Leichenzusuhr außerhalb des OrtsberingS dir
Grundlage des 8 4 und für jeden Kilometer ab Orts
bezirk:

KlasseI 8.- Mark
„ II 7.- .,
„ III 6.- „

Jeder angefangene Kilometer wird für voll berechnet.
Falkenftein , den 28. Oktober 1919.

ll. 8. Der Bürgermeister : Hasselbach.

8 5.

Genehmigt durch Beschluß des Kreisausschusfes vom
7- November 1919.

Kvnigstein » den 10. November 1919.
1.. 8. Der Vorsitzende des Kreisausschusfes

Jacobs , Landrat.

Dereinsnachrichten.

Sonntag,  den lS. November , vormitags 10 Uhr
-  General -Versammlung —

Hof", lim vollzähliges,Erscheinen»m „Nassauer
ebeten.

. . . ivird
Der Vorstand

Mitglied des
Mittelrheinischen

Kürschner - Verbandes E. V.

Vornehme Garnituren
Elegante Pelz - Mäntel
Alle gangbaren Fellarten
Stets Auswahl bei grösster Preiswürdigkeit

V*-

JPeonhard
Spezialhaus für feine Pelzwaren

Frankfurt- M. Rossmarkt 15, Telephon Hansa 4287
Katharinenoforte2a Hansa 332

Fabrik: Offenbach-M. Frankfurterstrasse 45
Telephon 8.

ungebrannt •
& Pfd. Mk. 10.50 \
|Gebrannter g
SKAFFEES
8 Pfd. Mk. 13 .00  |

| L.Härtter,|
• Königstein i. T . J
£ Hauptstr . 40 . J

HAAR
SPANGEN
"Ä? einem,er.
Köniaitein, Limburgers,r. 1.

Verloren
goldener Kneiser
von der Hauptstr. bis Frif.
Oblenschläger. Gegeu gute
«elohnuag abzugeben bei
Foh. Schmitt . Hauptstr. S,

Königfiein.
Gezeichneter

Rodelsch litte«
im Falkensteiner Hain von

einem Knaben aus F.
entwendet

morden. Zweckdienliche Er¬
mittlungen werden belohnt.
Zu erfragen i. d. Geschäfts*).

Großer , dunkelbrauner

.J

Stenographen-öe sel1sch aft
„Gabelsberger“

Kelkheim im Taunus.

Neubestellungen aus

Ia. Weißkraut

Zu dem am Sonntag , den 16. ds. Mts.,
im Saale des Gasthauses ,Zum Schützenhof 4
stattfindenden mit reichhaltigem Programm

versehenen

Stenographenkonzert
und Ball

ladet höflichst ein Der Vorstand.

Saalöffnung:
Beginn:

8/43 Uhr
l/44 Uhr.

Ferntransporte
für besetztes und

mit Last-Kraftwagen
werden prompt ausgeführt unter Garantie tadelloser

Ankunft der Ware.

Ant . Kowald , Königstein,
Fernruf 50.

spätestens bis Dienstag,
den 18. November erbeten.
Frau Kath . Gottschalk,.
KSnigstcin.Schneldbaliurweg.

Antiquitäten
jeder Art, alte Möbel, Gemälde,
Kupferstiche, Stickereien , Por¬
zellan, Zinn- u.Tonsachen, Uhren,

Schnitzereien usw. kauft
Sammler Hch .Duchmann,
Königstein im Taunus,
Schneidhainerweg 14a part.

Schöner

Schlitten zum
Em¬
mid

2spänn.-Fahren nebst leichtem
zu ver¬
kaufen

Lwanit.-^ ayren new

Magen
Georg Stamm,

Limburgerstr. 44, Königstein.

Selbst. Mädchen
zur Führung

eines Haushaltes
sofort gesucht.
Zu erfragen in d. Geschästsst.

Jagdhund
zugelaufen.

Abzuholen gegen Entschädi¬
gung bei Johann Schmitt,
Hauptstraße 9, König ein.

FOX
weiß mit schwarzen Flecken,
aus den Namen „Fredy"
hörend, am Sonntag im
Taunus entlaufen . ' W

Abzugeben gege»
sehr hohe  Belohnung

Zethmanr , strotze 29
Franbsurt ( uiain ).

Puppenmöbel
(Puppenzimmer)

zu Kausen gesucht.Angebote
u. K. 34 an die Geschästsst.
gu verkaufen eine erschloss.
gilher und ein eiserner
Wslschtischständer»

kompl. Zuersr j.d.Geschoss)

muff

Alleinst. Hann

Tfld>tt«et  Maschinenarbeiter.
der auch mit der Fräsmaschine vertraut ist,

gegen hohen Lohn für dauernde Beschäftigung gesucht.

Eckardt&Co., ®. m. b. H.,
Möbelfabrik, Kelkheim im Tamms.

lmittl.
- Jahre)

in Haus - und Gartenarbeit
bewandert, sucht dauernde
Stellung . Verköstigung und
gute Behandlung Beding., da
weniger a. hoh Lohn geseh. w.
Angeb.u.K100a.d.Geschästsst.

Großer,
schöner

(für junges Mädchen)
zu verhaufen.

Angebote unter O. K. 18 on
die Geschäftsstelled. Ztch

Ein tüchtiger
Maschinenschlosser

sowie ein tüchtigerBauschlosser
— sofort gesucht. ——.

Otto Oelze,
Motoren -u Maschinenfabrik,

Kelkheim i- Taunus.

iflandschrot'
mühie #

zu verkaufen.
Zu erfragen in d.Geschäfts

2 tilotorräder,
sowie '2 Herrenräder

m. neuer Bereifung gibt hülfe
K. Lemmer , . .

Kelkheim , Hauptstraße^

1

Katholischer Gottesdienst in Königstetn.
29. Sonntag nach Pfingsten.

Vormittags 7 Uhr Frühmesse, 9' /, Uhr Hochamt mit Predigt.
Kollekte für den Eitsabethen-Verein.

Nachmittags 2 Uhr Christenlehre mit Andacht.
Kirchl. Nachrichten aus evang . Gemeinde Königstein.

Sonntag «ach Trinitatis . (16. November 1919.)
Bormitt . 10 Uhr Predigtgottesdienft. 11' /. Uhr Christenlehre.
Der Gottesdienst findet im Herzogin Adelheid-Stift statt.

Putz, und Bettag . (19. November 1919.)
Vormittags 10 Uhr Predigtgottesdienft. Nachmittags5' /»Uhr

Beichte und Feier des hl. Abendmahles.

/eidbergwf#Cafe TVK 11̂ 1 Falkenstein
Empfehle in vorzüglicher Qualität

Bohnenkaffee , Tee , Kakao , Schokolade
und sonstige Getränke

Täglich frischer Kuchen
sowie Sönntags verschiedene Torten

Vorausbestellung von Kaffeevisiten werden Oeunol.
entgegen genommen . - - — Hierzu Extra-Zimm

Um zahlreichen Besuch bittet Nik . Müh*
(Früherer Besitzer vom Cafe Reichenbacht^ I
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